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1. Zu welcher Familie gehört der Wiesen-Bocksbart?
          Zur Familie der Korbblütler

2. Lückentext bearbeiten!

Die ausdauernde,  krautige Pflanze wird bis zu 70 Zentimeter hoch. Ihre saftigen 

Pflanzenteile enthalten Milchsaft. Aus der fleischigen Pfahlwurzel wächst der glatte, 

oben leicht angeschwollene Stängel, der innen hohl ist. Die ihn umgebenden, bis zu 

50  Zentimeter  langen,  grasartigen  Blätter  sind  halb  stängelumfassend,  schmal 

linealisch und spitz zulaufend. Die Mitte des Blattes durchquert der Länge nach ein 

weißlicher  Streifen.  Häufig  sind  die  Blätter  ab  der  Mitte  abwärts  gebogen  oder 

geknickt.

3. Die Blütezeit ist von Mai bis Juli. Was ist das besondere bei der Blüte?
Ihre  Blütenstände  öffnen  sich  etwa  um  acht  Uhr  und  schließen  sich  um  die 

Mittagszeit wieder. 

4. Was gab dem Wiesen-Bocksbart den Namen?
Die abgeblühten,  welken Zungenblüten aus den zusammengefallenen Hüllblättern 

ragen wie ein „Ziegenbart“ aus der ehemaligen Blüte. Dies gab der Pflanze ihren 

Namen.
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